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Übersicht

Evelyn Schott

1. Hintergrund

2. Überblick über den Studienablauf

3. Datenerhebung und Auswertung der Interviews

4. Vorläufige Ergebnisse der Bestandsaufnahme und 

Interviews
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Hintergrund

• 2007 Impfempfehlung für Mädchen

• 2014 Herabsetzung des Impfalters auf 9-14 Jahre

• 2018 Impfempfehlung für Jungen

• 2014: 30,5 % der 15-Jährigen Mädchen (42,5 % 17-Jährige)1

• 2015: 31,1 % der 15-Jährigen Mädchen (44,6 % 17-Jährige)2

• 2018: 43,0 % der 15-Jährigen Mädchen sind geimpft (51,1 % 

der 18-Jährigen)3

• Fehlender Überblick über diese Ansätze und Projekte



Seite 511/3/2020 |

Autor
Abteilung

11/3/2020 |

Studiendesign

Internetbasierte

Literaturrecherche in 

Datenbanken nach

Projekten

Qualitative 

Experteninterviews

(n=43)

Strukturierende

Inhaltsanalyse

Hürden und 

Lösungsansätze

eruieren

Verbesserung der 

HPV-Impfquote in 

Deutschland

Wie kann die HPV-Impfquote in Deutschland erhöht 

werden?
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Interviews

12%
2%

12%

10%

21%

2%

15%

8%
12%

6%

Verteilung der Expertisen der Studienteilnehmenden

Politik Fachbehörden

Berufsverbände Kostenträger

Ärzt*innen Vertreter*in der Eltern und/oder Jugendlichen

Multiplikator*innen Wissenschaft

gemeinnützige Vereine und Stiftungen Impfstoffhersteller

• Wer wurde befragt?

• Was wurde gefragt?

• Wie wurde die Befragung 

durchgeführt?

Expert*innen (n=43)
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Interviews
• Wer wurde befragt?

• Was wurde gefragt?

• Wie wurde die Befragung 

durchgeführt?Inhalt:

1. Aufklärung

2. Zugang zur Impfung

• Studienlücken

• Erfahrungen 

• Beurteilung möglicher Ansätze

• Verbesserungen vorhandener 
Strukturen/Ansätze

• Vorhandene Hürden

Individuelle Expertise Vergleichbarkeit
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Interviews
• Wer wurde befragt?

• Was wurde gefragt?

• Wie wurde die Befragung 

durchgeführt?

Leitfaden telefonisch Aufnahme

ca. 50 min.
Transkription

April 2020 – Juli 2020 August 2020
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Auswertung der Interviews
strukturierende Inhaltsanalyse nach Udo Kuckartz

Kuckartz, U. (2018). Qualitative Inhaltsanalyse : Methoden, Praxis, 

Computerunterstützung. Weinheim ; Basel, Beltz JuventaSeptember 2020 – Dezember 2020
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Auswertung der Interviews 
MAXQDA - Kodiersystem
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Ergebnisse

1. Stand Projekte

1. 2. Tendenzen aus den Interviews
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Ergebnisse aus Projekten

• 48 Projekte und Strategien zwischen 2007-2019
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Studienlage und Tendenzen aus Interviews:

- Eltern (Mütter) sind die „Entscheider“

- Empfehlung durch medizinisches Personal wichtig

- für jüngere Zielgruppe Eltern bevorzugt adressieren

30%

48%

11%
11%

vor 2014

Eltern

Jugendliche/Kinder

Lehrer*innen

medizinisches Personal

30%

53%

7%

10%

seit 2014

Ergebnisse aus Projekten
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Relevanz des Settings Schule 

Projekte vs. Interviews

„Schulen das sind 

Institutionen, bei denen alle 

Jugendlichen und alle Eltern 

schlussendlich erreichbar 

sind, deswegen hoch relevant 

in der Kommunikation.“ 

– Multiplikator
61%

11%

6%

22%

Setting der Projekte und 
Strategien

Schule

Anderes

Multi-Setting

Internet
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Tendenzen Interviews

• Schulimpfung: ja – aber durchsetzbar?

• Ansatz Schule für Aufklärung: ja  -

• aber Unterstützung für Lehrer*innen z.B. in Form von 

Unterrichtsmaterialien und Fortbildungen

• Reminder-Systeme 

• Zweifel an Durchführbarkeit (z.B. Darmkrebsfrüherkennung)

• Projekte/Kampagnen

• bundesweit einheitlichere Kampagnen
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Tendenzen Interviews

• Weitere Settings 

• Zahnarztpraxis, Apotheke, Unfallambulanz – kritisch

• Vergütung der Ärzt*innen

• gemischtes Bild

• Lieferengpässe:

• Relevant für die Erhöhung der HPV-Impfquote?

• 69,0% ja

• 19,0% nein

• 11,9% weiß nicht
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Ideen und Forderungen aus den Interviews

• Schule

• „School Nurses“

• Deutscher Schulleiter Kongress

• Elternbeirat

• Schülervertretungen

• Untersuchungen

• Teilnahmequoten an 
Vorsorgeuntersuchungen erhöhen

• Jugendarbeitsschutz-Untersuchung

• anderes

• Sanktionen gegen Ärzt*innen, die bewusst 
entgegen der STIKO – Empfehlungen impfen

• Digitalisierung Impfpass

• Aufklärung durch „Podcast“
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Weitere Informationen unter www.dkfz.de

Auf Wiedersehen im DKFZ!
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Datenakquise Projekte

• Oktober 2019 – Februar 2020

• Literaturrecherche einschließlich grauer Literatur

• Kontaktaufnahme mit Projektträgern 

• Schneeballprinzip

• Kontaktieren der zuständigen Referate der Ministerien der 

Länder 

Literaturrecherche I + II

• Literaturrecherche I : 

• Studienlage in Deutschland

• Literaturrecherche II:

• Systematic Reviews mit Studien aus Europa, USA, 

Großbritannien und Australien
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Literaturrecherche I

11

2
4

6

6
3

Thematische
Ausrichtung der Studien

Wissen der Zielgruppe

Wissen Eltern

Wissen der impfenden Ärzteschaft

Gesundheitskommunikation

korrelierende Faktoren

Anderes

• Wissensmangel bei 
Kindern/Jugendlichen (und Eltern)4

• Elterm/Ärzt*innen und Lehrer*innen 
sind gute Ansprechpartner*innen5

• Qualitätsmangel in der medialen 
Berichterstattung6

• Korrelierend mit höherer Impfquote7:

• Jugenduntersuchung J1 

• bei Mädchen der Besuch der 
gynäkologischen Praxis

• ein mittlerer/hoher 
sozioökonomischer Standard der 
Familie

• das Wohnen in Ostdeutschland 

• → Heterogene Qualität und 
Repräsentativität der Studien

Studien (n=32)
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Literaturrecherche II

• Schulimpfprogramme 
8

• Reminder/Recall-Systeme 
9

• Zielgruppe: Eltern und Impfende
10

• Kommunikation der Ärzt*innen 
11

• Multifaktorielle Ansätze 
12

• Diskrepanz zwischen Wissen und Handeln
13

• Relevanz von internetbasierten Ansätzen zu wenig erforscht 
14
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Ergebnisse aus Projekten
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Aktive Projekte und Strategien mit Anwendungsgebiet  
2007-2019

Kreisebene ein Bundesland 2-6 Bundesländer bundesweit


